
Außensanierung des Hortgebäudes inkl. Kindergarten 
als Bestandteil der Grundschule in Niederau

Vorhaben im Rahmen der LEADER-Entwicklungsstrategie

mit dem Ziel der Erreichung einer ausgewogenen räumlichen Entwicklung der ländlichen Wirtschaft und Gemeinschaften, einschließlich der
Schaffung und des Erhalts von Arbeitsplätzen

 

Die  Gemeinde  Niederau  führte  in  den  Monaten  Mai  bis  September  2019  am  Hortgebäude  der
Grundschule Niederau eine umfassende Außensanierung durch.
Dabei wurde die Außenfassade mit einer Wärmedämmung versehen und das Dach erhielt eine neue
Eindeckung  einschließlich  Dachentwässerung.  Weiterhin  wurde  eine  neue  Blitzschutzanlage
installiert.
Ziel dieser Maßnahme war es, die bestehende Einrichtung, neben der bereits 2017 durchgeführten
Innensanierung, zu ertüchtigen und diese als sozialkulturelles Zentrum der Gemeinde Niederau zu
etablieren. Eine kindergarten- bzw. hortgerechte Umgestaltung der Außenanlagen erfolgte bereits
2018/2019,  welche  die  angestrebte  Verbesserung  dieses  Komplexes  zu  einem  regionalen
Grundschulzentrum abrundet.

Für die Außensanierung des Hortgebäudes inkl. Kindergarten erhielt die Gemeinde auf Antrag beim
Landkreis  Meißen  eine  Förderung  des  Vorhabens  nach  der  Richtlinie  des  Sächsischen
Staatsministeriums  für  Umwelt  und  Landwirtschaft  zur  Umsetzung  von  LEADER-
Entwicklungsstrategien (Förderrichtlinie  LEADER-  RL LEADER/ 2014 vom 15.12.2014)  in Höhe von
220.122,85 €.  

Die Gesamtbausumme einschließlich Planung beträgt ca. 289.000,00 €.

Im  Sinne  der  LEADER-Entwicklungsstrategie  erfolgten,  neben  der  konstruktiven  und  materiellen
Erneuerung  mit  Verbesserung  des  energetischen  Zustandes  auch  die  Verbesserung  der



Gebäudequalität.  Unsere  Zielstellung,  diesen  Schul-  und  Erziehungsstandort  zu  erhalten  und
nachhaltig  zu  verbessern,  wurde  mit  der  Umsetzung  dieser  umfänglichen  Sanierungsmaßnahme
erreicht.




